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Leitbild unserer Stadt

Leitbildstrategien der „Hauptstadt des Nationlaparks Eifel“. Mehr unter: www.schleiden.de . Aktuelles . Leitbild

Wir möchten Menschen aller Generationen, Religionen und Kulturen 
ortsübergreifend zusammenbringen.

Die zukunftsorientierte Entwicklung der Infrastruktur ist der beste Weg, dem 
demografischen Wandel aktiv entgegenzuwirken.

Wir wollen unseren Stärken mehr Profil geben, damit auch neue Betriebe 
angesprochen werden.

Ausbau und Schaffung touristischer Angebote erhöhen die Lebensqualität 
von uns allen.

Klimaschutz fängt im Kopf an.

Jugend, Familie & Senioren

Stadtentwicklung

Wirtschaftsförderung

Tourismus & Natur

KLIMA

Anzeige
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Impressum

Die Bürger-Info aktuell wird herausgegeben von der 
Stadt Schleiden · Blankenheimer Str. 2 · 53937 Schleiden
Tel: 0 24 45–89 0 · Fax: 0 24 45–89 250 · www.schleiden.de

Verantwortlich für den Inhalt: Der Bürgermeister
Amtlicher Teil: Stadt Schleiden

Redaktion: Stadt Schleiden  
Geschäftsbereich 1 · Kerstin Wielspütz
Blankenheimer Str. 2 · 53937 Schleiden
Tel: 0 24 45–89 106 · Fax: 0 24 45–89 250
E-Mail: kerstin.wielspuetz@schleiden.de
Mit Namen oder Abkürzungen gezeichnete Artikel geben nicht 
unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. Nachdrucke ver- 
boten. Für unverlangt eingereichte Manuskripte, Fotos etc. über- 
nehmen wir keine Haftung. Gestaltete und veröffentlichte  
Texte und Anzeigen dürfen nur mit ausdrücklicher Zustim- 
mung reproduziert oder nachgedruckt werden.

Produktion und Anzeigenverwaltung:
SIMAG Mediakontakt ·  Fuggerstr. 48 · 52152 Simmerath 
Tel: 0 24 73–90 94 03 · Fax: 0 24 73–90 94 14
E-Mail: foerster@simag-werbung.de

Verwaltung informiert 	 Seite 4 bis 6
Großer Terminkalender 	 Seite 7 bis 9
Glückwünsche	 Seite 10
Freizeit und Tourismus	 Seite 10 bis 12
Schul-News	 Seite 13 bis 14
Veranstaltungstipps	 Seite 14 bis 17
Musikschul-News	 Seite 18 bis 19
	  

Die nächste Ausgabe
der BürgerINFO aktuell erscheint am 28. Juni 2013

Anzeigen- und Redaktionsschluss: 14. Juni 2013

Amtliche Bekanntmachungen                                                                                                       

Eine Übersicht über die amtlichen Bekanntmachungen finden Sie ab sofort im Bekanntmachungskasten am Rathaus der Stadt 
Schleiden, sowie auf der Internetseite der Stadt Schleiden unter: Aktuelles –> „Amtliche Bekanntmachungen“

Wichtige Rufnummern                                  
Krankentransport	 02251–5036 oder 112

Krankenhaus Mechernich	 02443–170

Krankenhaus Schleiden	 02445–870

Krankenhaus Euskirchen	 02251–900

Polizei	 02445–8580 oder 110

Überfall, Verkehrsunfall	 110

Feuer	 112

Rettungsdienst, Erste Hilfe	 112

Nordrheinweite Arztrufzentrale	 0180–50 44 100

Zahnärztlicher Notfalldienst	 0180–598 67 00

Bundesweite Arztnotrufzentrale	 116117

Giftnotruf	 0228–28 733 211 
Giftnotruf Bundesweit	 0228–19 240

Apothekennotdienst	 0800 00 22833

Störungsdienst Gas	 02251–7080 
	 oder 02251–3222

Störungsdienst Wasser	 02482–95000

Störungsdienst Strom	 02441–820

Rathaus Schleiden	 02445–890

Straßenverkehrsamt Euskirchen	 02445–89500 
Nebenstelle Schleiden

Öffnungszeiten                                       
Stadtverwaltung / Bürgerbüro
montags – freitags	 7.45 – 12.30 Uhr
mittwochs	 14.00 – 16.00 Uhr 
donnerstags	 14.00 – 18.00 Uhr

Straßenverkehrsamt
montags – freitags	 7.45 – 12.00 Uhr
mittwochs	 14.00 – 15.30 Uhr

Bürgersprechstunde des Bürgermeisters
Jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat findet in der Zeit von 
16.00 – 17.30 Uhr eine Bürgersprechstunde des Bürgermeis-
ters Udo Meister statt. Alle Bürgerinnen und Bürger haben in 
dieser Zeit die Möglichkeit, dem Bürgermeister ihre Probleme 
persönlich oder telefonisch vorzutragen. Für Anmeldungen und 
Terminabsprachen melden Sie sich bitte im Vorzimmer des Bür-
germeisters bei Frau Gabriele Lange, Telefon: 02445 – 89 103, 
gabriele.lange@schleiden.de. 

Pfarrämter und Kirchengemeinden         
St. Philippus & Jakobus – Schleiden, St. Nikolaus – Gemünd

St. Josef – Oberhausen, St. Johann-Baptist – Olef

St. Donatus – Harperscheid

St. Katharina – Herhahn	 Telefon: 02445–3218
St. Georg-Dreiborn 	 Telefon: 02485–212
Ev. Trinitatis-Kirchengemeinde

im Schleidener Tal 	 Telefon: 02444–1400

Verwaltung informiert
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Sprechtage der Deutschen 
Rentenversicherung in Schleiden            
Die Deutsche Rentenversicherung Rheinland führt am Dienstag, 
dem 18. Juni 2013 im Rathaus Schleiden, Blankenheimer Straße 
2, Zimmer 007, in der Zeit von 8:30 bis 12:30 und von 13:30 bis 
15:30 Uhr (nach Terminvereinbarung) eine Rentenberatung durch. 
Die Termine für nachmittags können unter Telefon: 02445 – 89 
124 abgesprochen werden.

Die Beratungen werden für alle Zweige der Rentenversicherung 
durchgeführt. Ohne Personalausweis bzw. Reisepass ist aus da-
tenschutzrechtlichen Gründen keine Auskunft möglich. Sollte eine 
Auskunft für einen Dritten gewünscht werden, ist die Vorlage einer 
Vollmacht erforderlich.

Die erste Stadtkonferenz 
am 23. April 2013 als 

Auftakt zur Erarbeitung eines 
Masterplanes für die Innen-
stadt Schleiden fand großes 
Interesse. Gleich 34 Bürge-
rinnen und Bürger  haben sich 
spontan bereit erklärt in einer 
Arbeitsgruppe mitzuarbeiten 
und sich somit in den Pla-
nungsprozess mit einzubrin-
gen. 

In einem ersten Workshop die-
ser Arbeitsgruppe werden die 
entscheidenden Themen für 

die Innenstadt mittels eines 
Stadtrundgangs analysiert und 
bewertet. 

Insbesondere werden die Bli-
cke auf die Bereiche Verkehr, 
Erscheinungsbild Gebäu-
de, Plätze, Parks und Stra-
ßenraum, Einzelhandel und 
Dienstleistungen, Wasser & 
Grünflächen und Flächenpo-
tentiale für eine weitere Ent-
wicklung sollen in den Fokus 
genommen werden. In weite-
ren Workshops werden ge-
meinsam mit dem Planungs-

büro Junker und Kruse die 
Ergebnisse aufgearbeitet und 
in konkrete Planungsansätze 
geleitet. 

Damit sich möglichst viele 
Bürgerinnen und Bürger in 
den Prozess einbringen kön-
nen wird die Stadt Schleiden 
in Kürze auch eine Online-Be-
teiligung auf ihrer Homepage 
einrichten. Gleichzeitig wird es 
auch Gespräche mit wichtigen 
Schlüsselakteuren der Innen-
stadt, wie z.B. Einzelhändler, 
Immobilienbesitzer, Vereinen 

etc. geben, um auch von die-
ser Seite einen Input in die 
Planung zu bekommen. Ende 
Oktober soll er dann stehen, 
der Masterplan für die Schlei-
dener Innenstadt und in einer 
weiteren Stadtkonferenz der 
Öffentlichkeit präsentiert wer-
den.                                      ■

Zwischenstand Masterplan Schleiden
Masterplan Innenstadt Schleiden nimmt Fahrt auf

Haushaltssatzung
der Jagdgenossenschaft des gemeinschaftlichen Jagdbezirks Nierfeld-Olef-

Wintzen für das Geschäftsjahr 2013/2014
1. Haushaltssatzung
Gemäß § 8 Abs. 2 der Satzung der Jagdgenossenschaft des gemeinschaftli-
chen Jagdbezirks Nierfeld-Olef-Wintzen vom 14.11.1980 hat die Genossen-
schaftsversammlung am 19.04.2013 folgende Haushaltssatzung beschlossen: 
Der Haushaltsplan für das Geschäftsjahr 2013/2014 wird in der Einnahme und 
Ausgabe auf jeweils 14.800,00 € festgesetzt.
Olef, 19.04.2013 gez. Gerhards gez. Pützer gez.Käßbach   
  Vorsitzender Beisitzer Geschäftsführer
2. Bekanntmachung der Haushaltssatzung
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Geschäftsjahr 2013/2014 wird 
hiermit öffentlich bekannt gemacht. Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme 
vom 24.06. bis 03.07.2013 beim Geschäftsführer, Herrn Alfred Käßbach, 
Lützenberg 18, 53937 Schleiden-Olef, öffentlich aus.
Olef, 08.05.2013 gez. Gerhards
  Vorsitzender

Verwaltung informiert

Im Rahmen des Bürgerhaus-
haltes 2013 wurde seitens 

der Verwaltung vorgeschla-
gen, die Erscheinungstermine 
der „BürgerINFO aktuell“ auf 
einen Zwei-Monats-Rhythmus 
umzustellen. 

Laut der Umfrage zum Bür-
gerhaushalt wurde dieser Vor-
schlag von der Bürgerschaft 
mit 87,2 % angenommen. Ge-
mäß Stadtratsbeschluss vom 
13. Dezember 2012 erfolgt die 
Umstellung zum 1. Juli 2013. 
Die „BürgerINFO aktuell“ er-
scheint ab dem 29. Juni 2013 
alle zwei Monate jeweils am 
letzten Samstag der geraden 
Monate Februar, April, Juni, Au-
gust, Oktober und Dezember. 

Die Verteilung erfolgt weiterhin 
kostenlos an alle Haushalte im 
Schleidener Stadtgebiet.      

Alle Bürgerinnen und Bürger 
werden gebeten, die neuen 

Erscheinungstermine sowie 
den Redaktionsschluss ins-
besondere bei der Vorankün-
digung von Veranstaltungen 
o.ä. zu beachten.                ■

Ab Juli 2013: Umstellung der „BürgerINFO aktuell“  
auf einen Zwei-Monats-Rhythmus

Ausgaben 2013 Redaktionsschluss Erscheinungstermin

Juli/August 14. Juni 2013 29. Juni 2013

September/Oktober 16. August 2013 31. August 2013

November Dezember 11. Oktober 2013 26. Oktober 2013

Übersicht über Erscheinungstermine und Redaktionsschluss 
der BürgerINFO aktuell ab Juli 2013:

Infos
Stadt Schleiden, Geschäftsbereich 1

Kerstin Wielspütz
Telefon: 02445 - 89 106

kerstin.wielspuetz@schleiden.de 

Infos
Stadt Schleiden, Geschäftsbereich 2

Andreas Glodowski
Telefon: 02445 - 89 234

andreas.glodowski@schleiden.de 
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Sitzungsplan                                              
Alle unten aufgeführten Sitzungen beginnen, soweit nicht anders 
angegeben um 18.00 Uhr im Ratssaal der Stadt Schleiden, Blan-
kenheimer Straße 2, 53937 Schleiden. Die öffentlichen Tages-
ordnungspunkte können Sie im Bürgerinformationssystem unter 
www.schleiden.de → „Politik / Rat / Sitzungsdienst“ → „Sitzungs-
dienst“ einsehen.
Donnerstag	 6. Juni 2013	 Bau- und Vergabeausschuss
Montag	 24. Juni 2013	 Ausschuss für Bildung, Soziales,  
		  Ordnung, Kultur und Sport
Donnerstag	 27. Juni 2013	 Ausschuss für Stadtentwicklung,  
		  Umwelt, Tourismus, Nationalpark  
		  und Wirtschaftsförderung

Außensprechtag  
der Schwerbehindertenabteilung        
Die Abteilung 50 (Schwerbehindertenrecht – ehemaliges Versor-
gungsamt) des Kreises Euskirchen lädt zum nächsten Sprechtag 
ein. Dieser Außensprechtag findet am Montag, dem 10. Juni 
2013 von 8.00 – 12.00 Uhr in der Stadtverwaltung Schleiden, 
Blankenheimer Str. 2, Zimmer 29 (Kfz-Zulassung), statt. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich.www.schleiden.de

Verwaltung informiert

Außensprechtag der Orthopädischen 
Versorgungsstelle                                 
Der nächste Sprechtag der Orthopädischen Versorgungsstelle 
findet am Montag, dem 17. Juni 2013 von 9.30 – 12.00 Uhr im 
Rathaus der Stadt Schleiden, Zimmer 007, statt. 

Durch die Neuregelung des 
Telekommunikationsgeset-

zes ändert sich die Rufnum-
mer für die AST- und TaxiBus-
Disposition. Ab dem 1. Mai 
2013 lautet diese
0180 6 -15 15 15.

Weiterhin ändert sich zum 1. 
Mai 2013 die Servicenum-
mer der Regionalverkehr Köln 
GmbH (RVK). 

Bei Anfragen, Beschwerden 
und Anregungen können Sie 

die Servicestelle der RVK ab 
dem vorgenannten Zeitpunkt 
unter der Rufnummer 
0180 6 -13 13 13 erreichen. ■

Neue Rufnummer 
AST- und TaxiBus-Disposition sowie neue Servicenummer der Regionalverkehr Köln GmbH

Infos
Stadt Schleiden

Geschäftsbereich 1
Monika Mordawski

Telefon: 02445 - 89 231
monika.mordawski@schleiden.de

Im Rahmen der Bürgerbe-
fragung zum Bürgerhaushalt 
2013 hat der Stadtrat am 13. 
Dezember 2012 beschlossen, 
die städtischen Leichenhallen 
zu vermieten. Es bietet sich 
beispielsweise eine Vermie-
tung an Bestatter oder Gärt-
nereien an. Vor Ort wäre dann 
ein Verkauf von Grabpflanzen, 
Blumenerde, Grablichtern usw. 

möglich. Darüber hinaus sind 
auch andere ähnliche Vermie-
tungen möglich z.B. für die 
Unterbringung von Gartenge-
räten.

Städtische Leichenhallen be-
finden sich auf den Friedhöfen 
von Dreiborn, Gemünd, Har-
perscheid, Herhahn, Olef und 
Schleiden.

Interessenten melden sich bit-
te schriftlich bis zum 15. Juni 
2013 beim Bürgermeister der 
Stadt Schleiden, Blankenhei-
mer Str. 2, 53937 Schleiden. 
Der Interessent sollte kurz 
darlegen, wie er das Mietob-
jekt nutzen möchte. Auskünf-
te erteilt Herr Gehlen vom 
Grundstücks- und Gebäude-
management.                        ■

Vermietung der städtischen Leichenhallen

Infos
Stadt Schleiden

Geschäftsbereich 1

Rolf Gehlen
Telefon: 02445 – 89 215

rolf.gehlen@schleiden.de 

Alle Infos: www.autohaus-kuehn.com
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Die Stadt Schleiden beab-
sichtigt, die nachstehend 

aufgeführten Grundstücke zu 
verkaufen:

1.	Gemarkung Schleiden,  
	 Flur 50, Flurstück Nr. 83,  
	 groß 12.695 m², gelegen  
	 zwischen Campingplatz  
	 Dieffenbachtal und Weier- 
	 mühle,

2.	Gemarkung Schleiden,  
	 Flur 47, Flurstück Nr. 62,  
	 groß 17.318 m², gelegen  
	 zwischen Campingplatz  
	 Dieffenbachtal und Weier- 
	 mühle,

3.	Gemarkung Schleiden,  
	 Flur 47, Flurstück Nr. 60,  

	 groß 3.342 m², gelegen  
	 zwischen Campingplatz  
	 Dieffenbachtal und Weier- 
	 mühle,

4.	Gemarkung Schleiden,  
	 Flur 47, Flurstück Nr. 58,  
	 groß 1.277 m², gelegen  
	 zwischen Campingplatz  
	 Dieffenbachtal und Weier- 
	 mühle

5.	Gemarkung Schleiden,  
	 Flur 50, Flurstück Nr. 81,  
	 groß 2.329 m², gelegen  
	 zwischen Campingplatz  
	 Dieffenbachtal und Weier- 
	 mühle

Die angebotenen Grundstü-
cke sollten möglichst am Block 

verkauft werden. Sie liegen 
innerhalb eines Naturschutz-
gebietes und können daher 
nur eingeschränkt genutzt 
werden. Die Naturschutzauf-
lagen sind vom zukünftigen 
Eigentümer zu beachten. Die 
Grundstücke sind derzeit zur 
landwirtschaftlichen Nutzung 
verpachtet. Über die Flurstü-
cke Nr. 81 und 83 führt ein 
Wanderweg, der auf Dauer 
erhalten bleiben muss.

Interessenten können bis zum 
15. Juni 2013 ein schriftli-
ches Angebot beim Bürger-
meister der Stadt Schleiden, 
Blankenheimer Str. 2, 53937 
Schleiden, abgeben. Das Min-
destgebot beträgt 0,75 €/m². 

Auskünfte erteilt Herr Gehlen 
vom Grundstücks- und Ge-
bäudemanagement. 

Bitte beachten Sie die unter 
www.schleiden.de veröffent-
lichten Verfahrens- und Ver-
kaufsbedingungen für den 
Verkauf von Waldflächen, 
landwirtschaftlichen Flächen 
und sonstigen Grünflächen 
der Stadt Schleiden.            ■

Grundstücksverkäufe

Infos
Stadt Schleiden

Geschäftsbereich 1
Rolf Gehlen

Telefon: 02445 – 89 215
rolf.gehlen@schleiden.de 

Verwaltung informiert

Eine Demokratie zeichnet 
sich dadurch aus, dass 

alle Staatsgewalt vom Volke 
ausgeht. In Deutschland wird 
die Staatsgewalt vom Volke 
durch Wahlen und Abstim-
mungen ausgeübt (Artikel 20 
Absatz 2 des Grundgeset-
zes). Deshalb sind Wahlen ein 
wichtiger Bestandteil unserer 
Demokratie.

In einem bevölkerungsreichen 
Staat wie Deutschland sind 
umfangreiche Arbeiten nötig, 
um solche Wahlen zu orga-
nisieren, durchzuführen und 
die Ergebnisse zu ermitteln. 
Wahlen bieten den Bürgern 
deshalb zugleich die Möglich-
keit, nicht nur ihr Wahlrecht 
aktiv auszuüben, sondern 
auch Demokratie „hautnah“ 
zu erleben, indem sie sich als 
„Wahlhelfer“ beteiligen, ganz 
nach dem Motto „mittendrin 
statt nur dabei“. 

In der Stadt Schleiden werden 
für eine Wahl ca. 150 Wahlhel-
ferinnen und Wahlhelfer be-
nötigt. Neben den städtischen 
Bediensteten, Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeitern anderer Be-
hörden und Parteimitgliedern 
benötigen wir auch die Mithilfe 
unserer Bürgerinnen und Bür-
ger.

Deshalb nutzen Sie die Gele-
genheit „mittendrin“ zu sein. 
Wir laden Sie herzlich ein, 
an einem der nächsten Wahl-
sonntage ein Stück Demokra-
tie „live“ zu erleben. 

Sie wissen nicht, was Sie tun 
müssen? Lesen Sie einfach 
die folgenden Informationen:
Am Wahltag ist Teamarbeit 
gefragt. Alle Wahlhelferinnen 
und Wahlhelfer treffen sich am 
Wahltag morgens um 7.30 Uhr 
in ihrem Wahllokal, stellen die 
Wahlkabinen und die Wahlur-
ne auf, legen die Stimmzettel 
bereit und vereinbaren den 
Schichtdienst. Sie müssen 
nämlich nicht den ganzen Tag 
im Wahllokal sitzen. Der Wahl-
vorstand ist groß genug, um 

eine Vormittagsschicht und 
eine Nachmittagsschicht zu 
bilden. Lediglich ab 18.00 Uhr 
muss das gesamte Team zur 
Auszählung der Stimmen wie-
der anwesend sein.

Folgende Aufgaben erwar-
ten Sie am Wahlsonntag:
•	 Prüfung der Wahlberechti- 
	 gung
•	 Ausgabe der Stimmzettel
•	 Beaufsichtigung der Wahl- 
	 kabinen und der Wahlurne
•	 Eintragung des Stimmabga- 
	 bevermerks in das Wähler- 
	 verzeichnis
•	 Sicherstellung des ordnungs- 
	 gemäßen Ablaufs der Stimm- 
	 abgabe
•	 Auszählung der Stimmzettel  
	 ab 18.00 Uhr

Sie brauchen keine Vorkennt-
nisse, müssen jedoch zur 
jeweiligen Wahl wahlberech-
tigt sein. Ihre Meldung erfolgt 
absolut freiwillig. Es besteht 

keine Verpflichtung bei einer 
Anmeldung zukünftig bei jeder 
Wahl zu helfen. 

Es besteht auch die Möglich-
keit in einem Briefwahlvor-
stand mitzuwirken. Die Brief-
wahlvorstände treffen sich erst 
am Nachmittag des Wahlta-
ges, entscheiden über die Zu-
lassung von Wahlbriefen und 
zählen dann auch ab 18.00 
Uhr die Stimmzettel aus.

Als Aufwandsentschädigung 
erhalten Sie als Mitglied eines 
Wahlvorstandes in einem Wahl-
lokal ein „Erfrischungsgeld“. 

Haben wir Ihr Interesse ge-
weckt? Dann melden Sie sich 
einfach!                               ■

Wahlhelfer/-innen für die Bundestagswahl am 22.09.2013 gesucht
Möchten Sie Demokratie einmal live erleben? 

Infos
Stadt Schleiden

Geschäftsbereich 2
Christel Müller 

Telefon: 02445 - 89 122
christel.mueller@schleiden.de 

www.schleiden.de
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Großer Terminkalender

30.05.2013-	 Bogenwochenende
02.06.2013	 Schleiden, Bogenparcours der Bogenwerkstatt Hel-

lenthal. Bogenwochenende für die ganze Familie  
Kosten: 140 € 
Veranstalter: Die Bogenwerkstatt, Devid Hörnchen 
Info-Tel.: 02485 - 785

31.05.2013	 Grenzlandtheater Aachen: „Biografie: Ein Spiel“ 
von Max Frisch 
Ort: Gemünd, Kurhaus 
Uhrzeit: 20:00 Uhr 
Siehe auch Artikel Seite 14

01.06.2013	 Nationalparktreff Dreiborn: Rotwilddämmerung
08.06.2013 	 Schleiden, Dreiborn, Parkplatz Burg Dreiborn 

Rotwilddämmerung - Abendspaziergang über die 
Dreiborner Prärie 
Erleben Sie die „Prärie“ auf der Dreiborner Hochfläche. 
Falls vorhanden, sollten Sie Ferngläser mitbringen. 
Die Touren sind für Familien und Kinder geeignet. 
Fragen beantwortet Waldführer Peter John 
Ort: Dreiborn, Parkplatz Burg Dreiborn 
Uhrzeit:19:00 Uhr - 21:00 Uhr 
Kosten: Frei 
Info-Tel.: 02485 - 955153  
E-Mail: waldfuehrer@steuerberater-peter-john.de

02.06.2013	 Kurkonzert mit dem Musikverein Urft 
Die Kurkonzerte finden im Musikpavillon im Kurpark 
Gemünd statt. Bei schlechter Witterung wird auf das 
Kurhaus ausgewichen (sofern möglich).  
Ort: Gemünd, Kurpark 
Uhrzeit: 16:00 Uhr 
Kosten: Frei 
Info-Tel.: 02444 - 2011 
E-Mail: info@natuerlich-eifel.de 

07.06.2013-	 Kirmes in Broich
11.06.2013

08.06.2013	 Neues vom Kastanienhof,  
Hoffest beim Weingut Esseln 
Tageswanderung, Wanderzeit ca. 3 Stunden, ca. 10 km, 
Einkehr im Weingut Esseln in Kesten an der Mosel. 
Anmeldung spätestens bis 26. Mai 2013 
Ort: Schleiden, Parkplatz Driesch 
Uhrzeit: 8:00 Uhr 
Info-Tel.:	Klaus Gentges 02445 - 7631 oder  
	 Peter Michalski 02445 - 7994

09.06.2013	 Tageswanderung und Teilnahme am  
2. Ginsterblütenfest in Dreiborn 
Parkplatz Dreiborner Hochfläche - Leykaul - Auf der 
Gier - Festplatz - Parkplatz, ca. 16 km,  
Wanderführer: Werner Falkenstein 
Ort: Gemünd, ab Marienplatz mit PKW 
Uhrzeit: 9:00 Uhr 
Veranstalter: Eifelverein, Ortsgruppe Gemünd 
Info-Tel.: Werner Falkenstein 02444 - 3526

09.06.2013	 Wanderung zum Ginsterblütenfest in Dreiborn 
Wanderung durch das Wüstebachtal nach Dreiborn 
zum Ginsterblütenfest 
Wanderführer: Edmund Stoff 
Ort: Dreiborn, Haltestelle Kirche 
Uhrzeit: 10:20 Uhr mit dem Linienbus  
bis Wahlerscheid 
Veranstalter: Eifelverein Ortsgruppe Dreiborn 
Info-Tel.: 02485 - 1696 
E- Mail: ernst.berners@t-online.de

09.06.2013	 Ginsterblütenfest & Europäischer Tag der Parke 
Ort: Dreiborn, Festgelände Georgstraße 
Siehe auch Artikel Seite 12

09.06.2013	 Schleidener „Bauernmarkt“ mit großem ver-
kaufsoffenem Sonntag 
Ort: Innenstadt Schleiden 
Siehe auch Artikel Seite 15 

09.06.2013	 Kurkonzert mit dem Musikverein  
Eifelklänge Herhahn 
Die Kurkonzerte finden im Musikpavillon im Kurpark 
Gemünd statt. Bei schlechter Witterung wird auf das 
Kurhaus ausgewichen (sofern möglich).  
Ort: Gemünd, Kurpark 
Uhrzeit: 16:00 Uhr 
Kosten: Frei 
Info-Tel.: 02444 - 2011 
E-Mail: info@natuerlich-eifel.de 

15.06.2013	 Seminar“ Die Haus-/Schlafplatzuntersuchung“ 
Ort: Gemünd, Kurhaus, Kurhausstraße 5 
Uhrzeit: 9:30 Uhr - 16:30 Uhr 
Kosten: 20 € 
Um Anmeldung wird gebeten 
Info-Tel.: 02161 - 581021 
Homepage: www.baubiologie-rademacher.de

16.06.2013	 Kirche im Nationalpark Eifel - Geführte Wande-
rung auf dem Schöpfungspfad 
Schleiden, Wanderparkplatz Finkenauel in Hirschrott 
Das ökumenische Netzwerk Kirche im Nationalpark 
Eifel bietet 2013 wieder spirituell begleitete Wande-

2. Gemeinsame Kirmes in  
Harperscheid-Schöneseiffen                
Veranstaltungsort: Dorfsaal Harperscheid

Samstag, 01.06.2013 
18:00 Uhr Umzug durch Harperscheid mit Melano 
21:00 Uhr Kirmesball mit der Band „Upstream“

Sonntag, 02.06.2013 
11:00 Uhr Frühschoppen mit Melano Oldies 
14:00 Uhr Tanzkapelle Melano

Montag, 03.06.2013 
18:00 Uhr Dämmerschoppen 	
	 mit Atlantis

Infos
dgv-harperscheid@gmx.de

Kirmes in Wolfgarten                             
Samstag, 15.06.2013 
20:00 Uhr Tanz im Festzelt mit „Sunset“

Sonntag, 16.06.2013 
12:30 Uhr Frühschoppen mit „Da Vinci“ 
14:30 Uhr Kaffee und Kuchen mit anschließendem Hahneköppen

Montag, 17.06.2013 
20.00 Uhr Tanz im Festzelt mit „Da Vinci“
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rungen auf dem Schöpfungspfad an. Die offenen 
Wanderungen finden zwischen April und Oktober 
an jedem dritten Sonntag im Monat statt . Die 
Touren starten ab dem Wanderparkplatz Finkenau-
el in Hirschrott . Die Wanderung dauert etwa vier 
Stunden. Eine Anmeldung ist nicht notwendig. Auf 
Anfrage sind Führungen für Gruppen auch zu ande-
ren Terminen möglich. 
Ort: Simmerath-Erkensruhr, Wanderparkplatz  
Finkenauel 
Uhrzeit: 14:00 Uhr  
Kosten: Frei, um eine Spende wird gebeten 
Info-Tel.: 0241 - 452463 
E-Mail: norbert.wichard@bistum-aachen.de 
Homepage: www.kirche-im-nationalpark.de

16.06.2013	 40. Pfarr- und Kinderfest in Olef

16.06.2013	 Kurkonzert mit dem Musikverein Heimatecho Pesch 
Die Kurkonzerte finden im Musikpavillon im Kurpark 
Gemünd statt.  
Bei schlechter Witterung wird auf das Kurhaus aus-
gewichen (sofern möglich).  
Ort: Gemünd, Kurpark 
Uhrzeit: 16:00 Uhr 
Kosten: Frei 
Info-Tel.: 02444 - 2011 
E-Mail: info@natuerlich-eifel.de

19.06.2013	 Wanderung im Barrierefreien Natur-Erlebnis-
raum, gebärdensprachlich begleitet 
Zusammen mit dem Gehörlosenheim Euskirchen 
bieten die Ranger eine anspruchsvolle und fünf 
leichte, kostenfreie Führungen für schwerhörige 
und hörende Menschen an. Eine Dolmetscherin 
übersetzt die Erklärungen des Rangers in deutsche 
Gebärdensprache. 
Ort: Schleiden, Rastplatz Kermeter 
Uhrzeit: 11:30 Uhr - 14:30 Uhr 
Kosten: Frei 
Veranstalter: Gehörlosenheim Euskirchen  
Info-Tel.: 02251 - 65070338 
E-Mail: v.weichs@lvr.de

20.06.2013-	 Sportfest der SGO, Olefstadion
23.06.2013

22.06.2013	 Sternwallfahrt 
Wanderung durch Dreiborn - Walberhof - Wollseifen -  
Urftseestaumauer. Rückfahrt mit dem Bus möglich. 
Ort: Dreiborn, Kirche 
Uhrzeit: 9:30 Uhr 
Kosten: Frei 
Info-Tel.: 02485 - 1696 
E-Mail: ernst.berners@t-online.de 
Veranstalter: Eifelverein Ortsgruppe Dreiborn

22.06.2013	 Ranger-Themenführung: Einblicke in die Kormo-
ran-Kolonie 
Eine ca. 14 km leichte Wanderung am Urftsee 
entlang mit Möglichkeit, die Kormorankolonie durch 
Spektive zu betrachten. Eigene Ferngläser können 
gerne mitgebracht werden. Die Tour ist besonders 
familiengeeignet 
Ort: Gemünd, Nationalpark-Tor 
Uhrzeit: 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr 
Info-Tel.: 02444 - 951071

23.06.2013	 Gedenkfeier: Jüdisches Leben in Gemünd -  
Erinnerungen an ehemalige Nachbarn 
Ort: Gemünd, Kurhausstraße 5, im und ums  
Kurhaus, 
Siehe auch Artikel Seite 17

23.06.2013	 Wanderung bei Dahlem 
Über den Jakobspilgerweg zum Vierherrenstein 
und zurück. Halbtageswanderung. Wanderzeit ca. 3 
Stunden, ca.10 km. An- und Abfahrt mit PKW. 
Ort: Schleiden, Parkplatz Driesch 
Uhrzeit: 13:30 Uhr 
Info-Tel.: Sylvia und Klaus Gentges 02445 - 7631

29.06.2013	 6. Downhill-Schlauchbootrennen 
Ort: Dreiborn 
Siehe auch Artikel Seite 15

30.06.2013	 Vernissage Zeitfluss - Flusszeit 800 Jahre Gemünd 
Ort: Gemünd, Urft und Olef, Am Plan  
Info-Tel.: 0171 - 8313239 
E-Mail: buchwachtel@googlemail.com 
Siehe auch Artikel Seite 16

30.06.2013	 Vogelsang religiös: Geschichte, Gegenwart und 
Zukunft 
Geschichte, Gegenwart und Zukunft Vogelsangs 
werden unter christlichem Vorzeichen betrachtet. 
Schwerpunkte des 90-minütigen Rundgangs sind: 
die Darstellung des nationalsozialistischen Gottes- 
und Menschenbildes in Vogelsang und seine Nicht-
vereinbarkeit mit dem christlichen Glauben, die Rolle 
der Kirche im Nationalsozialismus und ihre Hinter-
gründe, das christliche Verhältnis zum Judentum 
und die Frage nach dem heutigen Auftrag der Kirche 
bei der Konversion Vogelsangs . Veranstalter ist die 
GdG Hellenthal/Schleiden, Seelsorge in National-
park Eifel und Vogelsang. Seit 2006 hat das Bistum 
Aachen eine Pastoralreferentenstelle zur Seelsorge 
in Vogelsang und Nationalpark Eifel eingerichtet. Ziel 
der kirchlichen Arbeit ist unter anderem die aktive 
Unterstützung der Konversion Vogelsangs durch 
die Auseinandersetzung mit diesem Ort und der 
nationalsozialistischen Ideologie unter christlichen/
ethischen Aspekten. 
Ort: Schleiden, vogelsang ip, Kulturkino 
Uhrzeit: 14:15 Uhr 
Kosten: 5 € 
Info-Tel.: 02444 - 915790 
Homepage: www.vogelsang-ip.de

Kirmes in Herhahn-Morsbach              
Veranstaltungsort: Bürgerhaus Herhahn

Samstag, 29.06.2013 
19:00 Uhr 	 Ausgraben des Kirmesknochen 
21:00 Uhr 	 Kirmesball mit der Band „Atlantis“

Sonntag, 30.06.2013 
9:30 Uhr 	 Messe, anschließend Frühschoppen mit „Eifelklänge“ 
14:00 Uhr 	 Hahneköppen

Montag, 01.07.2013 
11:00 Uhr 	 Messe, anschließend Frühschoppen  
19:00 Uhr 	 Abholung Hahnekönig  
21:00 Uhr 	 Kirmesball mit der Band „Lopasch“
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30.06.2013	 Kurkonzert Musikverein Schöneseiffen 
Die Kurkonzerte finden im Musikpavillon im Kurpark 
Gemünd statt.  
Bei schlechter Witterung wird auf das Kurhaus aus-
gewichen (sofern möglich).  
Ort: Gemünd, Kurpark 
Uhrzeit: 16:00 Uhr 
Kosten: Frei 
Info-Tel.: 02444 - 2011 
E-Mail: info@natuerlich-eifel.de

 
Regelmäßige Veranstaltungen im Juni
freitags -	 Heimat - (k)ein Ort?! - Ausstellung von Eva Maria - 
sonntags, 	 Hermanns
feiertags	 Schleiden, Gemünd, KunstForumEifel 

Erkundungen in Bildern, Texten und Objekten. 
Uhrzeit: 13:00 - 18:00 Uhr 
Ort: Gemünd, KunstForumEifel,  
Dreiborner Straße 22 
Info-Tel.: 02444 - 9145 
Homepage: www.kunstforumeifel-gemuend.de

freitags u. 	 Ausstellung „Grenzlinien“ von Stefan Blunk, Berlin
sonntags 	 Die Galerie „Eifel Kunst“ zeigt die politischen Arbeiten 
(- 14. Juli) 	 des Künstlers aus den Jahren 2010 bis heute. In 

seinen Arbeiten beschäftigt sich Steffen Blunk mit 
politischen und gesellschaftskritischen Themen: 
Krieg, Gewalt, Militarismus, Ausgrenzung von Frem-
den, Hass, Rassismus. Damit einhergehend auch 
der wieder erstarkende Nationalismus in Europa und 
die Abgrenzung Europas nach außen. Die daraus 
resultierende Ratlosigkeit und Wut lässt er bewusst 
in seine Arbeit einfließen. 
Ort: Gemünd, Galerie „Eifel Kunst“, Schleidener Str. 1 
Uhrzeit: 14.00 - 18.00 Uhr 
Kosten: Eintritt frei 
Info-Tel.: 015736941876

täglich	 Kunst im Fluss 2013 in Schleiden 
Wenn nach vielen Jahren 2013 in Schleiden wieder 
„Kunst im Fluss“ stattfindet, dann ist es mehr als 
die Kopie einer guten Idee. Eine Reihe von teilwei-
se weltweit bekannten Künstlern macht sich auf 
den Weg, um in und um die Olef herum Kunst zu 
machen. Für sechs Wochen steht Schleiden dann im 
Zeichen der modernen, zeitgenössischen Kunst. Ob 
Skulpturen, Videos oder Installation, das Publikum 
erwartet hochklassige und vielseitige Kunst von 
einer Vielzahl von herausragenden Persönlichkeiten.  
Uhrzeit: Ganztägig 
Ort: Schleiden, Sturmiuspark 
Info-Tel.: 02445 - 852285 
E-Mail: maf@maf-raederscheidt.de  

täglich	 Führungen auf dem Gelände der ehemaligen NS-
„Ordensburg“ Vogelsang 
Vogelsang-Referentinnen und Referenten erläutern 
durch Einblicke in Gebäude, Fotos und Pläne Hin-
tergründe zu Historie, Architektur und Entwicklung 
Vogelsangs. 
Uhrzeit: 14:00 Uhr, an Sonn-und Feiertagen auch 
11:00 Uhr 
Dauer: ca. 90 Minuten 
Kosten: 5 €, ermäßigt 4 €, Kinder bis 12 J. frei 

Ort: Schleiden, Vogelsang ip, Vogelsang Kino 
Info-Tel.: 02444 - 915790

täglich	 „Krieg und Versöhnung“ - Hodiamont-Ausstellung 
Die kontrastreiche Werkauswahl „Peter Hodiamont 
(1925-2004). Krieg und Versöhnung“ im Atrium des 
Kulturkinos fand bisher so ein großes positives Echo, 
dass die Ausstellungsdauer bis Ende 2013 verlängert 
wurde. Kontrastreich ist die Gemäldeausstellung 
deshalb, weil sie zum einen das blutige Gesicht des 
Krieges zeigt, zum anderen jedoch auch positive Per-
spektiven, Bilder mit Hoffnungsmotiven wie den Son-
nenaufgang des Heiligen Franz. Die Ausstellung lässt 
subjektiv nachempfinden, wie der Künstler und Otto 
Pankok-Meisterschüler (Kunstakademie Düsseldorf) 
seine Erfahrungen aus dem Zweiten Weltkrieg und 
die Kriegsgeschehnisse neuerer Zeit verarbeitete. 
Kosten: Parken 3 EUR 
Ort: Schleiden, Kulturkino vogelsang ip 
Info-Tel.: 02444 - 915790

donnerstags	Wanderung mit dem Eifelverein Gemünd  
Uhrzeit: 15:00 Uhr 
Dauer: ca. 2 Stunden. Gäste sind herzlich willkommen 
Ort: Gemünd, Haus des Gastes 
Info-Tel.: 02444 - 3526

samstags	 Rangertreffpunkt Gemünd 
Nationalpark Eifel – Auf verschlungenen Pfaden 
durch Eichenwälder auf die Höhen des Kermeters 
Veranstalter: Nationalpark Eifel 
Uhrzeit: 10:30 - 13:30 Uhr 
Ort: Gemünd, Nationalpark-Tor, Kurhausstr. 6 
Info-Tel.: 02444 - 951071

sonntags	 Rangertour Wanderung  
Vogelsang-Wollseifen-Route 
Wanderung über die Dreiborner Hochfläche 
Uhrzeit: 13:00 Uhr, Dauer: ca. 3 Std. 
Kosten: kostenlos, ohne Anmeldung  
Ort: Schleiden, Vogelsang ip, Vogelsang Kino 
Info-Tel.: 02444 - 951071

sonntags	 Rangertour im Wilden Kermeter 
Die Tour führt durch Buchenwälder mit majestäti-
schen Baumriesen und historischen Köhlerplätzen. 
Sie gewinnen einen ersten Eindruck von der entste-
henden Wildnis im Nationalpark Eifel. 
Uhrzeit: 13:00 Uhr 
Dauer: ca. 3 Std. 
Ort: Gemünd, Parkplatz Kermeter 
Info-Tel.: 02444 - 951071

1. u. 3. 	 Rollstuhlgerechte Kutschfahrt auf der Dreiborner 
Sonntag 	 Hochfläche
im Monat 	 Die Kutsche ist für Rollstuhlfahrer/innen mit Begleit-
(April – 	 personen geeignet, jedoch nicht für E-Rollis. Die 
Oktober) 	 Kutschen fahren an jedem ersten und dritten Sonn-

tag in den Monaten April bis einschließlich Oktober 
zwischen Vogelsang-Kino, Walberhof und Wollseifen. 
Vogelsang Kino ab 11:30 Uhr 14:15 Uhr 
Walberhof ab 12:00 Uhr 14:45 Uhr 
Wollseifen ab 12:45 Uhr 15:30 Uhr 
Walberhof ab 13:15 Uhr 16:00 Uhr 
Vogelsang Kino an 13:45 Uhr 16:30 Uhr 
Kosten: Erw.: 5 € (einfach) oder 9 € (hin und zurück); 
Kinder bis 18 Jahre: halber Preis; Familientarif: 25 €
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An Pfingsten war es wie-
der so weit: Die diesjäh-

rige Saison auf der denkmal-
geschützten Oleftalbahn hat 
begonnen. Seit dem 19. Mai 
pendelt ein historischer MAN-
Schienenbus jeden Sonn- und 

Feiertag bis Allerheiligen von 
Kall nach Hellenthal.

Um 10:05 Uhr und zwischen 
11:05 Uhr bis 17:55 Uhr (ab 
Bahnhof Kall) und um 9:24 
Uhr (ab Blumenthal) sowie 
zwischen 10:51 Uhr bis 16:51 
Uhr (ab Hellenthal) pendelt der 
Zug  im 2-Stundentakt durchs 
malerische Urfttal nach Ge-
münd, durch den Tunnel und 
über den Olefer Dorfplatz, an 
der ehemaligen Panzerverla-
derampe vorbei, mit Blick auf 
das Schloss durch das Schlei-
dener Stadtgebiet, am Rande 
des Fachwerkensembles über 
den Zöllerplatz, durch Pfer-
dewiesen zum Blumenthaler 
Bahnhof und zur Endstation 
nah beim Nationalparkinfo-
punkt im Hellenthaler Rathaus 
– und wieder zurück nach Kall. 
Die Fahrten können an jedem 
beliebigen Haltepunkt für klei-
ne oder größere Ausflüge oder 
Restaurantbesuche nach dem 
persönlichen Geschmack un-
terbrochen werden.

Erfrischungen, Vorschläge für 
Fahrradtouren, Wanderungen 

und Spaziergänge werden 
die ganze Saison über im Zug 
bereitgehalten. Die Ehrenamtli-
chen der Bahn- und Businitia-
tive Schleidener Tal versuchen 
den Reisenden jeden Wunsch 
rund um den Zug zu erfüllen, 

von Hilfen beim Ein- und Aus-
steigen bis zum Ordern von 
Anschlüssen mit dem Anrufs-
ammeltaxi und Organisieren 
von Chartern. Neben Fahrplan 
und Service sind auch die 
Preise alt bewährt: Seit 5 Jah-
ren gab es keine Erhöhung. 

Eine Neuauflage, Erweiterung 
und Verschönerung hat aber die 
Fahrplanbroschüre 2013 erfah-
ren, die bei allen touristischen 
Anlaufpunkten und Bahnhöfen 
entlang der Eifelstrecke aus-
liegt. Es lohnt ein Blick hinein 
auf die Partner-Betriebe und die 
dort beschriebenen Sonderver-
anstaltungen in Zusammenar-
beit mit der Nordeifel Tourismus 
GmbH (NET). Fahrplan und 
Preise sowie detaillierte Infos 
zur Oleftalbahn und den Sonn-
tagsausflügen (Tagespauscha-
len) der NET finden Sie auch 
unter 
www.oleftalbahn.de.                   ■

Sonntagsvergnügen  
mit der Oleftalbahn

Infos
www.oleftalbahn.de. 

Wir gratulieren                                       

Frau Hildegard Kempa, Oberhausen, Zöllerstr. 11 
zur Vollendung ihres 85. Lebensjahres am 03. Juni 2013

Herrn Alwin Kunzen, Ettelscheid, Niederfeld 23 
zur Vollendung seines 75. Lebensjahres am 05. Juni 2013

Frau Helene Ranglack, Wolfgarten, Zum Stich 4 
zur Vollendung ihres 85. Lebensjahres am 07. Juni 2013

Herrn Jürgen Leutheuser, Schleiden, Prümer Str. 6 
zur Vollendung seines 76. Lebensjahres am 07. Juni 2013

Herrn Werner Wolter, Dreiborn, Holter 28 
zur Vollendung seines 74. Lebensjahres am 07. Juni 2013

Frau Anna Gronau, Gemünd, Dreiborner Str. 37 
zur Vollendung ihres 90. Lebensjahres am 08. Juni 2013

Herrn Hubert Jager, Harperscheid, Harperscheid 19 
zur Vollendung seines 73. Lebensjahres am 08. Juni 2013

Herrn Reinhold Opitz, Schleiden, Kapellenweg 7 
zur Vollendung seines 73. Lebensjahres am 10. Juni 2013

Frau Theresia Saurbier, Gemünd, Müsgesauel 2 
zur Vollendung ihres 92. Lebensjahres am 16. Juni 2013

Herrn Heinz Wergen, Gemünd, Maisbergstr. 11 
zur Vollendung seines 74. Lebensjahres am 16. Juni 2013

Herrn Peter Meyer, Gemünd, Danziger Str. 16 
zur Vollendung seines 88. Lebensjahres am 18. Juni 2013

Frau Renate Fischer, Oberhausen, Erzgarten 17 
zur Vollendung ihres 78. Lebensjahres am 18. Juni 2013

Herrn Manhard Fehr, Gemünd, Brabantstr. 15 
zur Vollendung seines 75. Lebensjahres am 18. Juni 2013

Frau Anna Oldiges, Schöneseiffen, Zum Knopp 18 
zur Vollendung ihres 81. Lebensjahres am 19. Juni 2013

Herrn Adolf Kneuper, Gemünd, Danziger Str. 20 
zur Vollendung seines 73. Lebensjahres am 20. Juni 2013

Frau Elisabeth Gehlen, Broich, Kaller Str. 12 
zur Vollendung ihres 82. Lebensjahres am 22. Juni 2013

Frau Christel Söns, Schöneseiffen, Schöneseiffen 42 
zur Vollendung ihres 72. Lebensjahres am 22. Juni 2013

Frau Anna Schmitz, Gemünd, Dürener Str. 12 
zur Vollendung ihres 90. Lebensjahres am 24. Juni 2013

Frau Maria Schmitz, Oberhausen, In der Höll 21 
zur Vollendung ihres 81. Lebensjahres am 27. Juni 2013

Frau Gisela Groß, Scheuren, Steinheck 1 
zur Vollendung ihres 72. Lebensjahres am 27. Juni 2013

www.schleiden.de
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Das Erlebnisfreibad Dief-
fenbach in Schleiden 

verspricht „Jede Welle Spaß“. 
Hier erwarten den Besucher 
tolle Wasserattraktionen und 
eine permanente Wasser-
temperatur von 24° C. Die 46 
m lange Riesenrutsche be-
geistert ebenso wie der Strö-
mungskanal. 

Die großen Bodenblubber in  
der Schaukelbucht lassen 
schnell die Wellen höher schla-

gen. Nicht nur bei Älteren be-
liebt sind die Massagedüsen 
und die Whirlliege.

Das Kinderplanschbecken mit 
Wasserigel, Minirutsche und 
Spritzdüsen ist der Lieblings-
platz der Kleinen ebenso wie 
der Matschspielplatz mit Spiel-
geräten. Ein Babywickelraum 
ist selbstverständlich. Das gro-
ße Beachvolleyballfeld und das 
Street-soccer-field verfeinern 
das Freizeitangebot. Die ruhige 

Liegewiese - Liegestühle und 
Strandkörbe leihweise – und 
das Schwimmerbecken (10 x 
25 m) sind für Sonnenanbeter 
und Wasserratten wie geschaf-
fen.                                      ■

Die Freibadsaison ist eröffnet!
Das Erlebnisfreibad Dieffenbach in Schleiden und das Rosenbad Gemünd freuen sich auf Ihren Besuch!

Infos
Erlebnisfreibad Dieffenbach

Im Wiesengrund ● Schleiden
Telefon 02445 - 852898

Öffnungszeiten | Preise | Kontakt                      
Montag bis Freitag von 9.30 bis 19.00 Uhr 
Samstag und Sonntag von 9.00 bis 19.00 Uhr

Bei schlechtem Wetter: 
Montag bis Freitag von 9.30 bis 10.30 Uhr & 18.00 bis 19.00 Uhr 
Samstag, Sonntag & Feiertage von 9.00 bis 10.00 Uhr

Tageskarte für einmalige Nutzung  
Erwachsene: 3,50 €, ab 17.00 Uhr 2,00 € 
Kinder ab 6 Jahre und Jugendliche bis einschl. 16 Jahre: 2,00 € 
Schüler- und Jugendgruppen ab 10 Personen: je 1,60 € 

Zehnerkarten  
Erwachsene: 30,00 € 
Kinder ab 6 Jahre & Jugendliche bis einschl. 16 Jahre: 17,00 €

Jahreskarten  
Erwachsene: 100,00 €  
Kinder ab 6 Jahre & Jugendliche bis einschl. 16 Jahre: 50,00 €  
Familien: 130,00 €

Das Rosenbad Gemünd 
liegt idyllisch im Kurpark 

Gemünd, direkt am Eingang 
zum Nationalpark Eifel. In un-
mittelbarer Nachbarschaft be-
findet sich das Nationalpark-Tor. 
Die beiden Premiumwanderwe-
ge Eifelsteig und WildnisTrail 
führen direkt am Freibad vor-
bei. Die Urft, die unterhalb des 
Kneipp-Kurortes Gemünd in 
den Urftsee mündet, plätschert 
am Rosenbad vorbei. Das 
Freibad ist von der Innenstadt 
Gemünd fußläufig in 5 Minu-

ten erreichbar. Ein 50 m gro-
ßes Becken mit Rutsche und 
Sprungbrettern und ein schö-
nes ovales Planschbecken mit 
einem Wasserpilz laden zum 
Schwimmen und Spielen ein. 
Die Wasserfläche beträgt 1.250 
m² und das Wasser ist beheizt. 
Auf der großzügigen Liegewie-
se (ca. 10.000 m²) findet jeder 
ein Plätzchen zum Sonnenba-
den und Erholen.

Ein Beach-Volleyballfeld, ein 
höhenverstellbarer Basketball-

korb, ein Boden-Trampolin so-
wie mehrere Tischtennisplatten 
stehen dem sportlichen Besu-
cher zur Verfügung. Im Kiosk 
mit Terrasse und Sonnenschir-
men werden den Gästen heiße 
und kalte Speisen und Geträn-
ke angeboten.                                ■

Infos
Rosenbad Gemünd

Fußweg über die Urftbrücke am 
Nationalpark-Tor Gemünd

Telefon 02444 - 3143

Öffnungszeiten | Preise | Kontakt                      
Täglich 9.00 bis 19.00 Uhr

Bei schlechtem Wetter: 
Täglich von 9.00 bis 11.00 Uhr und 17.00 bis 19.00 Uhr

Einzelpreise 
Erwachsene: 3,00 € 
Kinder und Jugendliche: 2,00 € 
Familien: 8,00 € 
Gruppen ab 10 Personen: 1,50 € pro Person 

Zehnerkarte 
Erwachsene: 25,00 € 
Kinder und Jugendliche: 12,50 € 

Jahreskarte 
Erwachsene: 50,00 € 
Kinder und Jugendliche: 30,00 € 
Familien: 70,00 € 

Beide Freibäder sind je nach Witterung bis ca. Anfang September geöffnet.
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Ginsterblütenfest und Internationaler Europäischer Tag der Parke 

am Sonntag, 9. Juni 2013 in Dreiborn

Die Dreiborner Hochfläche 
bietet den Besuchern 

zu jeder Jahreszeit herrliche 
Panoramablicke über den 
südlichen Teil des National-
parks Eifel. Doch nicht nur die 
traumhaften Aussichten ma-
chen den Reiz dieser Land-
schaft aus, sondern auch die 
weiten Wiesenflächen und die 
großflächigen Besenginster-
heiden.

Ein ganz besonderes Natur-
schauspiel findet alljährlich im 
Frühsommer statt. Wenn der 
Ginster blüht und sich die Drei-
borner Hochfläche in einen gel-
ben Blütenteppich verwandelt, 
versteht man, warum man den 
Ginster hier „Eifelgold“ nennt. 
Jetzt ist die schönste Zeit für 
einen Ausflug nach Dreiborn 
und eine Tour über die Dreibor-
ner Hochfläche. 

Nach der erfolgreichen Erstau-
flage im vergangenen Jahr fin-
det am Sonntag, 9. Juni 2013 
von 10:30 Uhr bis ca. 17:00 
Uhr ein Ginsterblütenfest in 
Dreiborn statt. Gleichzeitig fei-
ert die Nationalparkverwaltung 
den Internationalen Europäi-
schen Tag der Parke und bringt 
sich mit zahlreichen Aktionen 
ein.

Für Frühaufsteher geht es be-
reits um 5:30 Uhr und um 6:00 
Uhr los mit einer Rotwildpirsch 
in der „Dreiborner Prärie“. Auf 
der ca. 2-stündigen geführten 
Wanderung in den National-
park Eifel kann man mit etwas 
Glück das Rotwild in freier 

Natur beobachten. Ferngläser 
sollte man unbedingt mitbrin-
gen, darüber hinaus sind dem 
Wetter angepasste Kleidung 
und festes Schuhwerk zu 
empfehlen. Im Anschluss an 
die Frühwanderung serviert 
das Gasthaus Burgschänke 
in der Festscheune ein zünf-
tiges Jägerfrühstück mit Wild- 
und Bauernaufschnitt, Käse, 
Rührei und gekochtem Ei und 
vielem mehr für 10,50 EUR. 
Die Frühwanderung ist nur in 
Verbindung mit dem Jäger-
frühstück buchbar, umgekehrt 
kann das Frühstück aber auch 
ohne die Frühwanderung ge-
bucht werden. Karten gibt es 
im Vorverkauf im Nationalpark-
Tor Gemünd und in der Gast-
ronomie Vogelsang. Gegen 
eine Versandkostenpauschale 
in Höhe von 3 EUR werden die 
Karten auch zugesandt.

Ab 10:30 Uhr beginnt das 
Langschläfer-Programm auf 
dem Festgelände in Dreiborn 
(Verlängerung Georgstraße 
Richtung Nationalpark, Gelän-
de ist ausgeschildert). Es wer-
den zahlreiche Exkursionen 
sowie eine Junior Ranger Tour 
für Kinder angeboten.

Auf dem Festgelände gibt es 
Mitmach-Angebote für Groß 
& Klein, wie z.B. Bogenschie-
ßen mit Wildnislehrer Hubertus 
Hilgers und Bastelangebote 
von der Wildniswerkstatt. „Die 
rollende Waldschule“ vom He-
gering Schleiden und der Fa-
gabundus vom Förderverein 
Nationalpark Eifel haben tolle 

Ausstellungsstücke dabei und 
es werden spielerische Zugän-
ge zu Naturvorgängen, zu Bio-
toptypen sowie zu den Arten 
des Tierreichs und der Pflan-
zenwelt ermöglicht.

Interessierte Besucher können 
sich an den Infoständen u.a. 
der Nationalparkverwaltung und 
dem WWF informieren.

Eine kleine Ausstellung von 
regionalen Schulen, die sich 
als Nationalpark-Schule Eifel 
engagieren, bietet einen Ein-
blick in das Projekt. Außerdem 
zeigt das LIFE+ Projekt „Wald, 
Wasser und Wildnis“ wie der 
Mensch die natürlichen Wald- 
und Wasserlebensräume der 
Eifel verändert hat. Für Kinder 
gibt es Extra-Infos: Vuurtje, der 
Feuersalamander, erzählt aus 
seinem Leben und kommen-
tiert das Projekt.

Für die musikalische Unterhal-
tung sorgen ab 11:00 Uhr der 
Musikverein Concordia Drei-
born und ab 14:00 Uhr der 
Spielmannszug Dreiborn.

Die Teilnahme an den geführ-
ten Touren und am Programm 
auf dem Festgelände ist kos-
tenlos!

Auch für das leibliche Wohl 
ist bestens gesorgt. Die Burg-
schänke Dreiborn bereitet eine 
leckere Wildschweinbratwurst, 

Flammkuchen sowie eine Ei-
feler Wildkräutersuppe in der 
Brottasse zu. Alkoholfreie Ge-
tränke sowie Bitburger und Ge-
münder Landbier sind eben-
falls im Angebot. Nachmittags 
gibt es Kaffee und Kuchen.

Veranstalter ist der Vereinsbund 
Dreiborn, die jahreszeitlich pas-
sende Dekoration wurde von 
der Grundschule Dreiborn ge-
staltet, die auch zu den Natio-
nalpark-Schulen gehört.

Die Anreise ist umweltfreund-
lich mit Bahn & Bus möglich, 
für PKW-Fahrer stehen kosten-
lose Parkplätze zur Verfügung.

Alle Infos sind detailliert in ei-
nem handlichen Flyer zusam-
mengefasst, der im National-
park-Tor Gemünd, im Rathaus 
Schleiden, im Nationalpark-
Infopunkt im Reisebüro Linden 
in Schleiden sowie an vielen 
weiteren Stellen ausliegt. Ein 
Blick lohnt sich auch auf www.
natuerlich-eifel.de, wo ebenfalls 
alle Infos zu finden sind.        ■

Info &  
Vorverkauf
Nationalpark-Tor Gemünd 

Kurhausstraße 6 
Tel. 02444 - 2011 

Gastronomie Vogelsang im  
Kulturkino Vogelsang 
Tel. 02444 - 912589

Freizeit und Tourismus



BürgerINFO aktuell . Ausgabe Juni 2013 BürgerINFO aktuell . Ausgabe Juni 2013 13

Wir sind 50 und wir haben gefeiert…
Realschule Schleiden

Am 4.Mai 2013 war es end-
lich soweit. Nach umfas-

sender Planung, Investition 
von viel Herzblut und Engage-
ment der Schüler-, Eltern- und 
Lehrerschaft fand das gro-
ße Schulfest der Realschule 
Schleiden anlässlich ihres 
50jährigen Bestehens statt. 

Der Tag startete besinnlich mit 
einem ökumenischen Festgot-
tesdienst in der Schlosskir-
che zu Schleiden. Unter dem 
Motto „Vergangenheit ist Ge-
schichte, Zukunft ein Geheim-
nis, aber jeder Augenblick ein 
Geschenk“ ließen die Geistli-

chen, sowie Schüle-
rinnen und Schüler 
die 50jährige Schul-
geschichte Revue 
passieren und ga-
ben den Besuchern 
des Gottesdienstes 
so manchen Denk-
anstoß mit auf den 
Weg.

Beim anschlie-
ßenden offiziellen 
Festakt in der 
Mensa übermit-
telten Vertreter 

der Stadt, des Landrates und 
der Bezirksregierung ihre 
Glückwünsche zum runden 
Geburtstag der Schule. Be-
sonders die Grußworte des 
ersten Direktors der Real-
schule, Herrn Alois Sommer, 
der vor kurzem seinen 84. 
Geburtstag gefeiert hat, spra-
chen die Zuhörer besonders 
an. Mit einem Augenzwinkern 
verwies er auf die schon lan-
ge bekannten Qualitäten der 
Eifeler Bevölkerung und hob 
die Bedeutung der Realschu-
le für die hiesige Schulland-
schaft hervor. Das offizielle 
Programm wurde von Darbie-

tungen der Schülerinnen und 
Schüler gelungen abgerundet. 
Neben Tänzen und Gesang 
kamen auch Auszüge eines 
Theaterstücks zur Aufführung 
und stellten die große Band-
breite der Fähigkeiten der 
Schülerinnen und Schüler der 
Realschule unter Beweis.  Bei 
strahlendem Sonnenschein 
und blauem Himmel begann 
dann pünktlich um 12.00 Uhr 
das offizielle Schulfest. 

Eine Vielzahl von Attraktionen 
und Aktivitäten warteten auf 
die Besucher. Sportlich ging 
es auf dem Soccerfeld und 
beim Kistenstapeln zu. Unter 
dem Motto „Spiele wie vor 50 
Jahren“ konnten die Besucher 
ihre Geschicklichkeit beim Do-
senwerfen, Gummitwist und 
Sackhüpfen austesten.

Wer es eher ruhiger angehen 
lassen wollte, konnte sich an 
den Verkaufsständen inspirie-
ren lassen. Selbstgemachte, 
himmlisch duftende Seifen, 
Erinnerungsplaketten - von 
Schülerhand in Beton gegos-
sen - und T-Shirts mit dem 
Schullogo standen zum Ver-

kauf. Ein Kassenschlager war 
die von Bodo Bölkow verfass-
te Festschrift, die insbesonde-
re auch von den Ehemaligen 
als Souvenir ihrer alten Schu-
le mit nach Hause genommen 
wurde.

Musikalisch wurde der Tag 
von verschiedenen Bands und 
Auftritten auf der Muschelbüh-
ne am Hauptgebäude begleitet. 
Neben einer Talentshow von 
Schülerinnen und Schülern 
und der Band „De Schlingele“ 
sorgte der Alleinunterhalter Fi-
lou mit seiner Karaokeshow für 
gute Laune bei den Gästen.

Wem nach der Vielzahl der 
Aktivitäten der Magen knurrte, 
konnte seinen Hunger am reich-
haltigen Kuchenbuffet stillen. 
Bei Sahnetorte, Waffeln und 
Kaffee wurde dann so manche 
Anekdote ausgetauscht.

Den Schlusspunkt dieses rund-
um gelungenen Tages bildete 
ein fulminantes Feuerwerk, 
das Lust machte auf die nächs-
ten 50 Jahre der Realschule 
Schleiden.                              ■

Schul-News
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Grenzlandtheater Aachen: „Biografie: Ein Spiel“
Freitag, 31. Mai 2013 | 20:00 Uhr | Kurhaus Gemünd

Schul-News

Wie funktioniert eine Bank?
Eifeler Genossenschaftsnachwuchs der Realschule Schleiden warf einen Blick hinter die Kulissen der VR-Bank Nordeifel eG

Schleiden – Wie funktio-
niert eigentlich eine Bank? 

Rund um diese Frage ging es 
beim Aktionstag für die frisch-
gebackenen Mitglieder von 
„HAMMERaucheSG“, der ers-
ten Schülergenossenschaft 
im Kreis Euskirchen. Bei der 
Gründung Anfang des Jahres 
hatte der Vorstandsvorsitzen-
de der VR-Bank Nordeifel eG, 
Bernd Altgen, den beteiligten 
Schleidener Realschülern ver-
sprochen, dass die Bank diese 
bei der praktischen Umset-
zung ihrer Schülerfirma pro-
fessionell begleitet.

Nachdem Lehrer Tobias 
Michaut mit Unterstützung der 
VR-Bank Nordeifel eG seine 
Schüler bereits im Unterricht 
auf die Genossenschaftsgrün-
dung vorbereitet hatte, erhielten 
sie nun weiteres Basiswissen. 
Dazu waren die Neuntkläss-
ler der städtischen Realschu-
le Schleiden mit ihrem Lehrer 
Tobias Michaut nun in den 
Sitzungssaal des Schleide-
ner Bankhauses gekommen. 
Dort gaben ihnen Christina 
Noé, Jugendmarktkoordinato-

rin bei der VR-Bank Nordeifel 
eG, und ihr Kollege Christian 
Heinrichs als Projektgruppen-
leiter nicht nur einen Einblick 
ins Bankenwesen. Auf der 
Agenda standen die Funkti-
onsweise und Aufgaben ei-
ner Bank in einer Volkswirt-
schaft. Die Schüler erfuhren 
auch Wissenswertes rund 
um das Thema Finanzmarkt-
krise und deren Entstehung. 
Darüber hinaus erhielten Sie 
eine Einführung in das The-
ma Jugendfinanzplanung und 
Informationen darüber, welche 
finanziellen Entscheidungen 
nach dem Schulabschluss 
ganz wichtig sind. Ein Rund-

gang durch das Gebäude der 
Eifeler Genossenschaftsbank 
gewährte den Jugendlichen 
einen Blick hinter die Kulissen 
und vermittelte ihnen einen 
ersten Eindruck vom Berufs-
alltag der dort arbeitenden 
Menschen.

Dabei zeigten sich die Real-
schüler interessiert und löcher-
ten ihre Referenten mit Fragen. 
Als Christian Heinrichs sich 
zum Abschluss bei den Schü-
lern erkundigte, wie ihnen die 
Veranstaltung gefallen habe, 
gab es ausschließlich positi-
ve Äußerungen. Und auch die 
Bemerkung, „es sei gar nicht 

so langweilig gewesen“, dürfte 
aus dem Mund eines 16-Jäh-
rigen durchaus als anerken-
nend zu verstehen sein.

Ein Nachhilfenetzwerk, Schul-
auktionen und ein schuleige-
nes Eventmanagement will die 
Schülerfirma „HAMMERauch 
eSG“ auf die Beine stellen. Bei 
den Schülerauktionen sollen 
Gegenstände ähnlich wie bei 
der Internet-Auktionsplattform 
„ebay“ unter den Hammer ge-
bracht werden. Für jeden Ge-
genstand, der so den Besitzer 
wechselt, fließt eine Provision 
von zehn Prozent an die Ge-
nossenschaft. Das Nachhilfe-
netzwerk richtet sich an Schü-
ler mit Nachhilfebedarf sowie 
ältere Schüler, Eltern und Leh-
rer, die diese anbieten. Die 
Provision beträgt zehn Euro 
pro Vermittlung. Beim dritten 
Geschäftszweig, dem Event-
management, ist an die Aus-
richtung von Stufenfeten 
oder Wandertagen gedacht. 
Erwirtschaftete Überschüsse 
werden ins Firmenequipment 
oder ins Marketing investiert.

■

Schauspiel von Max Frisch: 
„Wenn ich noch einmal 

anfangen könnte, ich wüsste, 
was ich anders machen wür-
de.“

Der Verhaltensforscher Han-
nes Kürmann erhält die Mög-
lichkeit, sein Leben noch 
einmal neu zu beginnen. Bio-
grafie – gelebtes Leben, an-
gesammeltes Leben – wird 
hier dem Versuch ausgesetzt: 
was wäre, wenn – und vor 
allem, was wäre, wenn nicht. 
Ein Spielleiter führt Kürmann 
durch vergangene Schlüssel-
erlebnisse und lässt ihm die 
Wahl, sich mit dem Wissen 
um die Zukunft zu den Ereig-
nissen und Menschen anders 
zu verhalten und dadurch sei-
ne Biografie zu verändern. Im 
Vordergrund steht Kürmanns 
Wunsch nach einer „Biogra-
fie ohne Antoinette“, die Frau 
Kürmanns, deren gemeinsa-

me Ehe nach sieben Jahren 
zerrüttet ist. So wiederholt 
Kürmann als erstes jenen 
Abend, an dem er zum Pro-
fessor ernannt wurde und bei 
einer Feier Antoinette Stein 
kennenlernt. 

Frisch sagte: „Nicht die Bio-
grafie des Herrn Kürmann, die 
banal ist, sondern sein Ver-
hältnis zu der Tatsache, dass 
man mit der Zeit unweiger-
lich eine Biografie hat, ist das 
Thema des Stücks, das die 
Vorkommnisse nicht illusionis-
tisch als gegenwärtig vorgibt, 
sondern das sie reflektiert... 
Ich habe es als Komödie ge-
meint.“ 

Karten für diese Veranstaltung 
sind im Parkrestaurant Ge-
münd zum Preis von 20 €, 17 
€ und 14 € erhältlich. Schüler- 
und Jugendgruppen erhalten 
besondere Ermäßigungen.

Die Abendkasse ist eine halbe 
Stunde vor Veranstaltungsbe-
ginn geöffnet.                        ■

Infos & Karten
Einzelkarten 

Gemünder Parkrestaurant 
Telefon: 02444 - 2776 

Abonnements 
Andrea Ehlen 

Telefon: 02449 - 911618
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Veranstaltungstipps

Am Sonntag, dem 9. Juni 
2013, findet in der Zeit 

von 10:00 bis 18:00 Uhr der 
bereits traditionelle „Bauern-
markt“ rund um den Schlei-
dener Marktplatz und die 
angrenzenden Straßen und 
Gassen statt.

Dabei ist es dem Vorstand des 
Handwerker- und Gewerbever-
eins Schleiden (HGV) sowie 
der Stadt Schleiden gelungen, 
die bereits in den vergangenen 
Jahren begonnene „Qualität-
soffensive“ auch in diesem Jahr 
durch weitere neue, hochwerti-
ge Produkte und Warenausstel-
ler rund um die Themenberei-
che „Landlust – Landwirtschaft, 

Garten, Handwerk, Wald und 
Flora sowie Winzer und andere 
regionale Köstlichkeiten“ fortzu-
führen und damit das abwechs-
lungsreiche Markttreiben für die 
stets hohe Zahl von Besuchern 
nochmals aufzuwerten.

Gleichzeitig haben hierzu auch 
die Schleidener Geschäfte im 
Rahmen des verkaufsoffenen 
Sonntags geöffnet, so dass 
sich der Besuch des „Bauern-
marktes“ mit einem gemütli-
chen Einkaufsbummel in der 
Schleidener Innenstadt verbin-
den lässt.

Weitere Unterhaltung finden 
die Besucher in diesem Jahr 

zugleich auf der im Marktbe-
reich eigens aufgebauten Büh-
ne, wo zum einen das Mode-
haus Haas in verschiedenen 
Vorführungen die neuesten 
Modetrends auf dem Laufsteg 
darbieten wird.

Daneben präsentieren dort die 
Firmen Nahkauf Hillmann und 
REWE – als weiteres Highlight 
– die große Endausscheidung 
zur ausgeschriebenen Wahl 
der „Eifelkönigin“. Für ein bun-
tes Bühnenprogramm ist also 
gesorgt.

Währenddessen steht für die 
kleinen und jungen Besucher 
ein „Aktivprogramm“ mit u.a. ei-

ner Hüpfburg und Fahrgeschäf-
ten bereit.

Zur anschließenden Stärkung 
laden regionale Köstlichkeiten 
zum Verzehr und weiterem Ver-
weilen ein.

Die Stadt Schleiden und der 
Handwerker- und Gewerbe-
verein Schleiden (HGV) freuen 
sich auf Ihren Besuch!           ■

Schleidener „Bauernmarkt“ mit großem verkaufsoffenem Sonntag 
Sonntag, 9. Juni 2013 | 10:00 - 18:00 Uhr | Innenstadt Schleiden

Infos
Stadt Schleiden

Geschäftsbereich 2
Rudolf Joisten

Telefon: 02445 – 89 125
rudolf.joisten@schleiden.de 

6. Downhill-Schlauchbootrennen
29. Juni 2013 | 11:00 Uhr | Dreiborn

Es ist mal wieder soweit. 
Auch in diesem Jahr 

veranstaltet der Junggesel-
lenverein Dreiborn e.V. zum 
sechsten Mal das schon als 
legendär zitierte „Downhill-
Schlauchbootrennen“ am 29. 
Juni 2013 (Start: 11:00 Uhr). 
Die Renn-Arena, die die 
Mitglieder des JGV in ihrer 
Freizeit mit enormer Eigen-
leistung hergerichtet haben, 
befindet sich an den Weihern 
zwischen Dreiborn und Ber-
escheid (Ausgeschildert/Park-
möglichkeiten am Sportplatz 
Dreiborn). Beim letzten Start 
im Jahr 2011 konnten fast 100 
Teams und zahlreiche Schau-
lustige begrüßt werden.

Mit handelsüblichen Schlauch-
booten, die vom JGV gestellt 
werden, geht es von der Steil-
rampe aus mit ca. 40 km/h den 
110 m langen „Wildwasser-
bach“ über eine Zielschanze 
hinein ins „erfrischende“ Nass.
Jetzt muss das Team nur noch 
gemeinsam den Zielbutton 
am anderen Ufer betätigen 
um die Zeit zu messen. Weil 
auch in diesem Jahr die Gau-
di im Vordergrund steht, geht 
es nicht nur um Schnelligkeit, 
sondern auch um ausgeflipp-
te, fantasievolle Outfits. Der 
JGV erwartet auch in die-
sem Jahr wieder mehr als 90 
Teams und dementsprechend 
viele Fans aus der Region und 

aus weiten Teilen Deutsch-
lands. Selbstverständlich 
wird das Rennspektakel 
in einem angemessenen 
Rahmen veranstaltet; das 
DRK sowie die DLRG sind 
wie immer vor Ort und ach-
ten auf die Sicherheit der 
Fahrer. Auch für das leib-
liche Wohl ist bestens ge-
sorgt. Die Stimmung wird 
dieses Jahr wieder durch die 
Moderatoren Jochen und Car-
lo sowie durch Musik vom Live-
DJ  angeheizt, sodass einem 
„feucht-fröhlichen“ Event nichts 
mehr im Wege steht. Nach der 
Siegerehrung für den Gesamt-
sieg, das schrillste Outfit sowie 
die schnellste Zeit, startet der 

JGV im Anschluss die Downhill-
Schlauchboot-Party bis spät in 
die Nacht.                            ■

Infos
JGV Dreiborn 

www.jgv-dreiborn.de



BürgerINFO aktuell . Ausgabe Juni 201316

Veranstaltungstipps

Kunst im Fluss 2013 in Gemünd unter dem Motto  
„ZeitFluss – FlussZeit“ 

Vernissage | Sonntag, 30. Juni 2013 | 14:30 Uhr | Gemünd „Am Plan“ 

Ein Grund zu feiern! 800 
Jahre Gemünd. 

In einer der Arbeitsgruppensit-
zungen im letzten Herbst wur-
de die Idee geboren, „Kunst 
im Fluss“ wieder aufleben zu 
lassen. Dieses erfolgreiche 
Projekt wurde schon mehrfach 

in Schleiden, Olef und in Ge-
münd am Zusammenfluss von 
den beiden kleinen Flüssen 
Urft und Olef, mitten in Ge-
münd, von der Künstlerin Eva-
Maria Hermanns und dem 
verstorbenen Künstler Peter 
Hundeck unter dem Namen 
„Stadt Land Fluss“ präsentiert 
- das letzte Mal im Jahre 2000. 

Die diesjährige Aktion steht 
unter dem Motto „ZeitFluss - 
FlussZeit“. Das Wortspiel Zeit-
Fluss - FlussZeit spiegelt die 
Vergänglichkeit, das Leben 
und den Lauf der Geschichte 
von der Vergangenheit bis zur 
Gegenwart und weiter in die 
Zukunft wieder. Alles fließt, al-
les ist im Fluss und auch der 
Fluss hat seine „Zeit“. Es fand, 
findet und wird immer Leben 
im/am Fluss stattfinden. Für 
Gemünd hatte das fließen-
de Wasser schon immer eine 

wesentliche Bedeutung - zwei 
kleine Flüsse fließen hier zu-
sammen und gaben damit 
Gemünd durch das ineinan-
der Münden seinen Namen. 
Lange war die Urft Grenzfluss 
für verschiedene Hoheitsge-
biete. In der Reformationszeit 
bedeutete das Überschreiten 

des Flusses für viele freie 
Religionsausübung. Das war 
gestern. Heute nimmt sich die 
Kunst die Freiheit, „ZeitFluss - 
FlussZeit“ darzustellen. 

Zur Ausstellung der Kunstwer-
ke wird ein Katalog erschei-
nen, in dem die Künstlerinnen 
und Künstler und deren Arbei-
ten vorgestellt werden. 

20 Künstlerinnen und Künstler 
aus der Region werden Objek-
te und Skulpturen, zwei- oder 
dreidimensional aus verschie-
denen Materialien gestalten 

und im Fluss, im Uferbereich, 
unterhalb der Brücken oder 
über dem Wasser positionie-
ren. Sie werden ihre Werke 
aus den gesicherten Räumen 
von Werkstatt und Atelier den 
Blicken der Menschen in ei-
ner fremden, von der Natur 
bestimmten Umgebung und 

den Kräften des Wassers aus-
gelieferten Raum, aussetzen. 
Der im öffentlichen Raum lie-
gende Ausstellungsbereich 
geht vom Wehr an der evan-
gelischen Kirche in der Urft 
bis nahe dem Wehr unterhalb 
von Hotel Friedrichs. In der 
Olef von der Brücke an der 
katholischen Kirche bis zum 
Zusammenfluss mit der Urft 
„Am Plan“. 

Die Ausstellung wird zweiein-
halb Monate dauern, ist stän-
dig geöffnet und kostenfrei zu 
besuchen. 

Die Vernissage findet am 
Sonntag, 30. Juni 2013, 14:30 
Uhr „Am Plan“ statt und endet 
mit der Finissage am 15. Sep-
tember 2013. 

Zu den beiden Veranstaltun-
gen sind alle Bürger herzlich 
eingeladen. 

Folgende Künstler werden 
ihre Werke präsentieren: 

• Backhaus, Detlef
• Bochem, Hans-Peter
• Conscience, Carin 
• Faber, Marti
• Freude, Rendel
• Gies, Ruth 
• Giebel-Groß, Uta 
• Kassel, Hermann J. 
• Kirsch, Dorothea 
• Kleiner, Ralph 
• Kurka, Robin 
• Maul-Undorf, Elke 
• Müller-Lehnen, Kirsten 
• Nassauer, Karin 
• Petschnigg, Monika 
• Santema Christine 
• Schug, Eva Maria 
• van Kann, Inge 
• Willms, Dietmar.                    ■www.schleiden.de
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Veranstaltungstipps

Sie waren Nachbarn, die 
Kinder gingen mit den 

anderen in die gleiche Schul-
klasse, sie waren aktiv in den 
Vereinen und liebten ihren 
Heimatort: Menschen jüdi-
schen Glaubens in Gemünd, 
tief verwurzelt und beheimatet 

im Ort. Die Nationalsozialisten 
vernichteten dieses jüdische 
Leben, Menschen, die Ge-
münder Synagoge und Wohn-
häuser. 

Um die Erinnerung an die Ge-
münder Juden zu bewahren 

und aus der Geschichte die 
richtigen Schlüsse für heuti-
ges Handeln ziehen zu kön-
nen, hat sich in Gemünd ein 
Arbeitskreis Stolpersteine ge-
gründet. 

Engagiert arbeiten hierin 
Schulen, Vereine, politische 
Institutionen, die Stadt Schlei-
den, die beiden Kirchen und 
Interessierte mit. In langwie-
riger Recherche konnten vie-
le Schicksale der Gemünder 
Juden nachvollzogen werden. 

Im Rahmen der 800-Jahr-Feier 
des Ortes sollen nun 
am Montag, 1. Juli 
2013 ab 10:00  Uhr 
die ersten 9 Stolper-
steine in der Drei-
borner Straße ver-
legt werden. Diese 
erinnern an Richard 
Kaufmann, Isidor, 
Wilhelmina und Kurt 
Meier, Markus, Ama-
lie und Hanna Zack, 
Georg Zack sowie 
Henriette und Albert 
Wolff. 

Die „Stolpersteine“ sind eine 
Idee des Künstlers Gunter 
Demnig zur Erinnerung an die 
Opfer des Nationalsozialis-
mus. Es sind Pflastersteine, 
die in eine Straße / Bürger-
steig verlegt werden, i.d.R. vor 
dem Haus, in dem die betref-
fende Person ihren selbst ge-
wählten letzten Wohnsitz hat-
te. Die Stolpersteine erhalten 
eine Messingplatte, auf der 
Angaben zur Person verzeich-
net sind. Die Finanzierung der 
Stolpersteine wird von Paten 
übernommen.

Zur Erinnerung an die ehema-
ligen jüdischen Nachbarn lädt 
die Gemeinschaft Gemünder 
Vereine und der Arbeitskreis 
Stolpersteine zu einer Veran-
staltung ins Gemünder Kur-
haus am Sonntag, 23. Juni 
ein. Um 14:30 Uhr findet ein 

gemeinsames Gebet der 
beiden Kirchen mit dem Aa-
chener Rabbiner Mordechai 
Bohrer im Kurpark (Pavillon) 
statt. Um 15:00 Uhr besteht 
im Foyer die Möglichkeit zu 
Kaffee und Kuchen. Die um 
15:30 Uhr anschließende Fei-
er wird musikalisch gestaltet 
von der Sopranistin Siglinde 
Schneider. Die Schülerinnen 
des Städtischen Gymnasi-
ums präsentieren ihren Film, 
den sie über die Geschichte 
der Juden in Gemünd gedreht 
haben. Bürgermeister Meister, 
der mit Frau Miley sein erstes 
Gespräch als neuer Bürger-
meister der Stadt Schleiden 
führte, spricht ein Grußwort. 

Ehrengast der Veranstaltung 
wird Frau Hanna Miley sein, 
die als jüdisches Mädchen 
Hannelore Zack in Gemünd 
aufwuchs. Ihre Eltern betrie-
ben ein kleines Kaufhaus in 
der Dreiborner Straße. Hanna 
Zack überlebte den Holocaust, 
weil sie als 7jähriges Mädchen 
mit einem der letzten jüdi-
schen „Kindertransporte“ nach 
London emigrieren konnte. 
Sie lebt heute in den USA. 
Ihre gesamte Familie wurde 
im Holocaust ermordet. Frau 
Miley ist neben Bürgermeister 
Meister auch eine der beiden 
Schirmherren der 800-Jahr-
Feier in Gemünd. 

Für den Arbeitskreis Stolpersteine: Georg 
Toporowsky                                   ■

Infos
Arbeitskreis Stolpersteine

Georg Toporowsky
Telefon: 02444 - 9157927

Gedenkfeier: Jüdisches Leben in Gemünd  
Erinnerungen an ehemalige Nachbarn 

23. Juni 2013 | 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr | Kurhaus Gemünd 

Hanna Miley und Mutter

Programm                                              
14:30 Uhr 	 gemeinsames Gebet   
ab 15:00 Uhr 	 Kaffee & Kuchen im Kurhaus-Foyer  
15:30 Uhr 	 Begrüßung & Erinnerung an jüdisches Leben  
	 in Gemünd

15:45 Uhr 	 Sieglinde Schneider (Gesang & Rezitation)  
	 und Fedor Volkov (Gitrarre) 
16:15 Uhr	 Ansprache Bürgermeister 
16:25 Uhr 	 Filmvorführung Projektkurs Städt. Gymnasium  

16:45 Uhr 	 Ansprache Hanna Miley  
17:00 Uhr 	 Sieglinde Schneider (Gesang & Rezitation)  
	 und Fedor Volkov (Gitarre)  
17:30 Uhr 	 Programmende
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Musikschul-News

Auszeichnung für Jugendblasorchester der Musikschule Schleiden
Zweiter Preis vor internationaler Jury

Zum dritten Mal nach 2003 
(Musikantentreff Ostsee 

in Rostock) und 2005 (Neer-
pelt) konnte das Jugendbla-
sorchester unter der Leitung 
von Studiendirektor Thomas 
Hummel seine ausgezeichne-
te Qualität mit einem zweiten 
Preis vor internationaler Jury 
eindrucksvoll unter Beweis 
stellen. Beim 61. Europäi-
schen Musikfestival für die Ju-
gend im belgischen Neerpelt 
trafen sich am ersten Maiwo-
chenende 3400 Jugendliche 
mit 114 Ensembles aus ganz 
Europa, dem fernen Osten 
und Nordafrika zum völker- 
und kulturverbindenden Fes-
tival. Ein Spektakel mit viel 
Musik  (Ensembles aus China, 
Russland, Polen, Belgien), ein 
Mix von Filmbildern, Gesang 
und Tanz (Luftakrobatik) so-
wie ein prächtiges Feuerwerk 
eröffnete vielversprechend 
das Wochenendprogramm am 
Freitagabend.

Höhepunkt war das Wertungs-
spiel am Samstagnachmittag 
vor einer Jury aus renommier-
ten Professoren, Dirigenten 
und Komponisten, die nach 
musikalischen Qualitätskriteri-

en eine zwanzigminütige Kon-
zertpräsentation begutachteten 
und ein detailliertes Zeugnis 
erstellten. Das Schleidener 
Musikschulorchester starte-
te in der Wimpelgruppe A als 
eines von 33 bereits internati-
onal ausgezeichneten Ensem-
bles. Hochkonzentriert und 
musikalisch überzeugend prä-
sentierten die Jugendlichen 
mit Arioso, Monterosi, Sound 
of Spring und Beauty and the 
Beast ihr Programm im Kon-
zertsaal von Overpelt. 

Danach feierten die Schlei-
dener bei strahlendem Son-
nenschein mit überschwäng-
lichem Jubel ihren Erfolg und 
ihren Dirigenten bei der Pa-
rade durch das Stadtzentrum 
und bei der fantastischen 
Show zur Preisverleihung in 
der Festhalle Dommelhof. Hier 
zauberten die Veranstalter 
ein mitreißendes Programm 
auf die Bühne, das Begeist
erungsstürme auslöste und 
- bei aller musikalischen Leis-
tungsorientierung - den zwei-
ten Schwerpunkt des Festi-
vals eindrucksvoll unterstrich: 
Den der Völkerverständigung 
und Geschwisterlichkeit, wie 

es als emotionaler Höhepunkt 
im gemeinsamen Gesang der 
Europahymne zum Ausdruck 
kam. Die sternenhelle Nacht 
im Ferienpark “Blaues Meer” 
bei Lommel war danach ein 
Geschenk des Himmels und 
lud ein, die in vielen Situatio-
nen bewährte, hervorragende 
Gemeinschaft des Jugendor-
chesters zu feiern. So war es 
auch diesmal nur eine Frage 
der Zeit, wann die fröhliche 
Runde erweitert würde durch 
andere Jugendliche aus der 
Nachbarschaft. Freundschaft-
liche Kontakte zu Orchestern 
aus Schwerin, aus Zwickau 
(wo das Schleidener Jugend-
orchester als Vertreter des 
Landes NRW 2007 vertreten 
war) und aus Spanien zeig-
ten, dass hier sympathische 
Vertreter aus der Eifel den Eu-
ropagedanken beeindruckend 
leben. 

Mit einem unterhaltsamen Ab-
schlusskonzert unter freiem 
Himmel unterstrich das Sin-
fonische Jugendblasorches-
ter am Sonntagnachmittag, 
wie es alle Register effektvoll 
bedienen kann und damit be-
geisterten Applaus herausfor-

dert. Nach so viel Engagement 
folgten Stunden der Entspan-
nung im Freizeitpark und das 
lautstarke Finale im Dommel-
hof, der zur riesigen Tanzhal-
le umgebaut, mit Livemusik 
den Schleidener Jugendlichen 
eine weitere Gelegenheit bot, 
ihre besondere Feierkultur he-
rauszustellen: Auf den Schul-
tern feuriger Spanier zeigten 
sich die jungen Damen des 
Orchesters höchst attraktiv bis 
gegen Mitternacht.

Zum guten Schluss gilt ein 
ganz besonderer Dank al-
len Beteiligten, die engagiert, 
rücksichtsvoll und verlässlich 
zum Gelingen dieser Fahrt bei-
getragen haben, insbesondere 
aber den Betreuern und Be-
gleitern Anita Berners, Mony 
und Christoph Keischgens, 
Dominik Hummel und Simon 
Jumpertz sowie der Musik-
schule Schleiden mit ihrem 
Leiter, Bernhard Vorhagen, 
den Sekretärinnen Beate Vo-
eller und Edith Radermacher 
für ihre wohlwollende und pro-
fessionelle Unterstützung. So 
konnte das “kleine Schleiden” 
mitklingen im vielstimmigen 
Konzert Europas.                  ■
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Musikschul-News

      Metzgerei

Frisch aus 1. Hand       Alle Fleisch- & Wurstwaren aus eigener Herstellung.

SCHLEIDEN
Blumenthaler Str. 13
Tel. 02445 / 5348

HELLENTHAL
Kölner Str. 73
Tel. 02482 / 1349

www.blauestelefonbuch.de

Telefonbuch
Branchenbuch

Der ganze Kreis
in einem Buch.

alle 11 Ortsnetze

Kinder jetzt in der Musikschule Schleiden anmelden
All diejenigen, die sich mit 

dem Gedanken tragen, 
im Rahmen der Musikschul-
ausbildung ein Instrument zu 
erlernen, in einem der vielen 
Ensembles mitzuspielen oder 
ihren Kindern die Möglichkeit 
einer musikalischen Ausbil-
dung zu eröffnen, sollten ihre 
Wünsche noch rechtzeitig vor 
den Sommerferien der Musik-
schulverwaltung mitteilen. Auch 
wenn ein Einstieg im laufenden 
Schuljahr unter Umständen 
möglich ist, bietet sich zum 
Schuljahreswechsel die beste 
Gelegenheit, den Unterricht zu 
beginnen, da jetzt die Stunden-
pläne und Unterrichtsgruppen 
für das kommende Schuljahr 
2013/2014 erstellt werden.

Neben dem Unterricht in den 
Hauptorten der 8 Mitgliedsge-
meinden (Blankenheim, Dah-
lem, Hellenthal, Kall, Mecher-
nich, Nettersheim, Zülpich und 
Schleiden) findet Unterricht 
in einer Vielzahl weiterer Orte 
statt, so dass oft eine ortsna-

he Unterrichtsmöglichkeit ge-
boten werden kann. Hier lohnt 
in jedem Fall eine Anfrage bei 
der Musikschulverwaltung, 
die überdies kostenloses In-
formationsmaterial zu dem 
überaus vielfältigen Unter-
richtsangebot der Musikschule 
bereithält. Angefangen bei den 
Möglichkeiten zu frühmusika-
lischer Ausbildung in Form der 
„Musikalischen-Eltern-Kind-
Gruppe“ (für Kinder ab 18 Mo-
naten gemeinsam mit einem El-
ternteil) und der „Musikalischen 
Früherziehung“, die bereits von 
Kindern ab dem 4. Lebensjahr 
besucht werden kann, bietet 
die Musikschule Unterricht fast 
aller gängigen klassischen wie 
elektronischen Instrumente 

an. Dazu gehört neben Instru-
mentalunterricht auf Blockflöte, 
Querflöte, Oboe, Klarinette und 
dem Saxophon natürlich auch 
Unterricht auf allen Blechblas- 
und Streichinstrumenten. 

Durch entsprechende kleine 
Leihinstrumente kann zudem, 
wie schon bei den Streichern, 
jungen Musikschülern der Un-
terricht auf der klassischen Gi-
tarre ermöglicht werden. Der 
Bereich Tasteninstrumente 
umfasst neben dem Klavier die 
Möglichkeit zum Unterricht auf 
Keyboard, E-Orgel, Pfeifenor-
gel und Akkordeon. Und auch 
der Unterhaltungsmusik wird 
innerhalb der Musikschule ein 
immer breiterer Raum gewid-

met, so dass Instrumente wie 
E-Gitarre, E-Bass und Schlag-
zeug sowie im Vokalbereich 
das Fach Pop-Gesang zu einer 
Selbstverständlichkeit des Un-
terrichtsangebotes geworden 
sind.

In Anbetracht dieser Vielfalt und 
der damit verbundenen großen 
organisatorischen Aufgabe, die 
bei einer Schule mit rund 1.600 
Schülern leicht nachvollzieh-
bar ist, bittet die Musikschule, 
Anmeldungen zum Instrumen-
talunterricht wie auch zur „Mu-
sikalischen Früherziehung“ 
möglichst noch vor den Som-
merferien vorzunehmen.

Für weitere Fragen stehen 
Ihnen die Mitarbeiter der Mu-
sikschulverwaltung vormittags 
gerne zur Verfügung.              ■

Infos
Musikschule Schleiden
Telefon: 02445-89 272

www.musikschule.schleiden.de
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